
Protokoll Bundesliga Kommissionssitzung Eferding 2016 

Ort: Eferding Halle Datum: 2016-03-11 Start: 17:00 

Stimmberechtigt 

Vorsitz: Danner Wolfgang Vize: Westenthaler Rupert 

Sportwarte: 

• alg. Klasse: Hofbauer Markus 

• Jugend: Lochmahr Stefan 

• Senioren: Schuster Reinhard 

Damen Mannschaften: 

• HERZO: Heschl Paul 

• BADV: Schwarz Robert 

• 3DMSC: Danner Martina 

• KLAUS: Jagschitz Mathias 

• POST: Knotzer Johanna 

• BLAUW: Schleich Markus 

Herren Mannschaften: 

• BIHO: Lackner Andreas 

• STEYR: Albrechtsberger Philip 

• WAT21: Weber Heinz 

• GAENS: Adler Christian 

• WIEN: Lindmayr Manfred 

• HERZO: Stingl Egon 

Stimmberechtigt: 17 

Schiedsrichter Wasserpark 

Da die 3. Runde in Wasserpark ausgetragen wird wurden zwei weitere Schiedsrichter 
ausgelost. 

• POST 

• 3DMSC 

Damit stehen bei der BL Runde am WAT Filzplatz 5 anstelle der üblichen 3 Schiedsrichter 
zu Verfügung. 



Berichte 

Regeländerungen (Laukes Heinz) 

Von Seiten der WMF gab es Regeländerungen welche auch die Bundesliga betreffen: 

1. Betreuerstrafen wurden neu geregelt. Für Betreuer welche zugleich auch Spieler sind 
bleibt die alte Regelung. Für reine Betreuer gilt nun: Grüne Karte - Ermahnung; Gelbe 
Karte - Sperre für den aktuelle Spieltag; Rote Karte - Sperre für das gesamte restliche 
BL Wochenende. Die Betreuer Schleife von gesperrten Betreuern wird eingezogen und 
kann nicht auf eine andere Person übertragen werden 

2. Mannschaftstausch auf der Bahn sind nicht mehr möglich. Hat also ein Spieler den 
ersten Schlag ausgeführt muss dieser diese Bahn zu Ende spielen. 

3. WC Besuche sind nur erlaubt wenn ein Spieler nicht an der Reihe ist. Bei den in der BL 
üblichen 2er Gruppe bedeutet das, dass man nur nach einer Bahn such für das WC 
abmelden darf. Bzw. wenn die folgende Bahn noch nicht frei ist. 

Staatsmeisterschaft Status der Bundesliga (Danner Wolfgang) 

Von der BSO wurde dem ÖBGV mitgeteilt, dass derzeitig überprüft wird ob die Qualität der 
ausgetragenen Meisterschaften den Anspruch von Staatsmeisterschaften genügt. 

Die Aufgestellten Qualitätsmerkmale bedingen dass für Mannschaftsbewerbe eines der 
folgenden Kriterien erfüllt werden muss: 

1. Sechs Mannschaften pro Kategorie im Schnitt über drei Jahre. Hier zählen nicht nur 
Mannschaften in der obersten Spielklasse, sondern auch jene in weiteren Liegen (z.B 
Landesliga) wenn diese mit der gleicher Mannschaftsstärke ausgetragen werden und 
zum Aufstieg in die oberste Liga berechtigt sind. 

2. Internationale Medaillen bei Europa oder Weltmeisterschaften der jeweiligen 
Kategorie (Damen- bzw. Herrenteam) 

Seit dem heurigen Jahr erfüllt die Bundesliga das Kriterium (1). Um den Staatsmeisterschaft 
Status der Bundesliga abzusichern sind jedoch die Landesverbände angehalten Ligen 
auszutragen welche den Mannschaftsstärken der Bundesliga entsprechen. 

Anmerkung: In niedrigeren Ligen geht es nur um die Mannschaftsstärken und nicht um den 
Austragungsmodus. Die Entscheidung zum Austragungsmodus der Bundesliga hat deshalb 
keinen Einfluss auf den Modus der niedrigeren Ligen. 

Austragung 2. Runde Eferding (Runden, Zeiten) 

Der folgende Austragungsmodus wurde diskutiert und zu Abstimmung gebracht 

Samstag: 

• Start um 12:00 mit den Damenmannschaften 

• Drei Runden für Damenmannschaften 

• Zwei Runden für die Herrenmannschaften 



Sonntag: 

• Start um 09:00 mit den Herrenmannschaften 

• Drei Runden für die Herrenmannschaften 

• Zwei Runden für die Damenmannschaften 

Abstimmungsergebnis: 

• Dagegen: 3 

• Enthalten: 5 

• Dafür: 8 

Abstimmung bezgl. Modus 

Anlage 1: Informationsblatt erstellt von Wolfgang Danner 

Die folgenden Optionen stehen zur Wahl: 

• Modus #1: Head to Head (derzeitiges System) 

• Modus #2: Rundenpunkte, Tagespunkte 

• Modus #3: Score mit Tagespunkte 

Anmerkung: Es erfolgte keine weitere Diskussion, da die stimmberechtigten Vertreter 
sowieso schon den Entschluss gefasst haben bzw. mit einem klaren Auftrag des Vereines 
zur Sitzung gekommen sind 

Abstimmungsergebnis: 

• Modus #1: 11 

• Modus #2: 2 

• Modus #3: 4 

Der Modus #1: Head to Head erreicht somit im ersten Wahlgang die absolute Mehrheit. 
Das bedeutet, dass auch im nächsten Jahr die Bundesliga im derzeitigen Modus ausgetragen 
wird. 

Sonstiges 
• Es werden derzeit von einigen Personen Anträge zur Leihspieler ausgearbeitet. Aus 

diesem Grund wurde von Vorsitzenden darum gebeten diese im Vorfeld der Sitzung 
nach dem Bundesliga Final abzusprechen. Das Ziel sollte es sein sich im Vorfeld auf 
einen einzigen (abgestimmten) Antrag zu einigen. Dies ist jedoch nur ein Wunsch und 
keine Vorgabe. Natürlich kann jeder eigene Anträge einbringen. Die Nächste 
Gelegenheit Anträge vorzustellen und zu Diskutieren ist bei der BL 
Kommissionssitzung im Rahmen der 3. BL Runde in WAT. Derzeitig diskutierte 
Anträge 

– Leihspieler Regelung welche Leihspieler über Bundesländergrenzen erlaubt 
(Mathias Jagschitz) 

– Leihspieler Regelung für Nationalkader Spieler (Hofbauer Markus) 

– Spielgemeinschaften von mehreren Vereinen (Stingl Egon) 



– Käufliche Bundesliga Lizenz für Spieler die nicht Mitglied eines für die BL 
genannten Vereines sind. Vereine können dann Spieler mit einer Bundesliga 
Lizenz nennen. Abschaffung jeglicher Leihspielerregelungen (Rupert 
Westenthaler) 

• Laukes Heinz fragte wegen Leihspieler-Lizenzen an. Während diese im Regelwerk 
erwähnt werden wurden sie schon einige Jahre nicht mehr ausgestellt. Es ist 
abzuklären ob derartige Lizenzen noch benötigt/erwünscht werden. Wenn ja können 
diese vom ÖBGV ausgestellt werden. 


